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Voranzeige
31. BAUERNMARKT
Der Heimat- und Geschichtsverein und die Narrenzunft
lädt die Bevölkerung am 31.08.2019 ab 8 Uhr herzlich
zum traditionellen Bauernmarkt in Zell-Weierbach ein.
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Kirchliche Mitteilungen

KATH. PFARRAMT WEINGARTEN; OFFENBURG 
Samstag, 24. August 
14.00 Uhr	� Weingarten Trauung des Brautpaares Barbara 

und Marco Link und Feier der Taufe des 
Kindes Hannah Link 

18.30 Uhr	 Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

Sonntag, 25. August 
9.00 Uhr	 Herz Jesu Messfeier 
11.00 Uhr	 Hl. Kreuz Messfeier 
19.00 Uhr	 Hl. Dreifaltigkeit Messfeier 

Freitag, 30. August 
18.30 Uhr	 Weingarten Messfeier 

Samstag, 31. August 
18.30 Uhr	 Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

Vom 19.08. – 06.09.2019 machen wir Urlaub und das 
Pfarrbüro ist komplett geschlossen. 

Voranzeige 
Herbstfahrt des Seniorentreffs Weingarten 
Die Herbstfahrt des Seniorentreffs geht am Mittwoch, 9. 
Oktober, nach Endingen an den Kaiserstuhl..In der dortigen 
Wallfahrtskirche St. Martin findet eine Messfeier und eine 
Führung statt. Nach der anschließenden Kaffeepause führt 
die Rückfahrt über Riegel, Freiamt, Streitberg, Schweig-
hausen, Welschensteinach nach Biberach mit einem 
Abendessen im Gasthaus Linde. 
Abfahrt.: 12.00 Uhr Gasthaus Traube Fessenbach, 12:05 
Uhr Volksbank Zell Weierbach, 12:15 Uhr Abtsberghalle 
12:25 Uhr Pfarrzentrum. 
Anmeldung bei Gretel Kälble Tel.0781/20551212 
 
Katholische Frauengemeinschaft Weingarten / Hl. Drei-
faltigkeit 
Die Mitgliederversammlung der katholischen Frauenge-
meinschaft Weingarten / Hl. Dreifaltigkeit findet am 
Dienstag, 10.09.2019 um 19:00 Uhrim Pfarrzen-
trumWeingarten statt. Anschließend erleben wir einen 
Reisebericht über Armenien von Herrn Bernhard Haus.  

Herzliche Einladung! 
  
Tagesordnung:
•	Begrüßung
•	Totengedenken
•	Geistlicher Impuls
•	Bericht der Vorsitzenden
•	Bericht der Kassenführerin
•	Bericht der Kassenprüfer
•	Entlastung
•	Ehrungen
•	Schlusswort der Vorsitzenden
 
Voranzeige: 
Am Dienstag, 08.10.2019 um 19:00 Uhr feiern wir Ernte-
dank im Pfarrzentrum Weingarten. 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
  
Im Namen der Vorstandschaft 
Burgel Rieß-Raderscheid

Bitte beachten Sie die geänderten Anfangszeiten unserer 
Gottesdienste während der Sommerferien! 

Sonntag, 25.08.19 
9:00 Uhr	 Gottesdienst (Pfrin. K. Bessler-Koch) 

Krabbelgruppe hat ab September wieder freie Plätze! 
Es gibt wieder Plätze in der Krabbelgruppe. Kinder ab 6 
Monaten bis 3 Jahre sind mit Ihren Mamas oder Papas 
herzlich willkommen. 
Die Krabbelgruppe trifft sich immer dienstags von 9.30 Uhr 
bis 11.00 Uhr in der Johannes-Brenz-Gemeinde, Berg-
blickstraße 32. 
Hier machen Kinder beim gemeinsamen Singen, Spielen 
und Basteln wichtige Entwicklungsschritte. Sie lernen, sich 
in einer größeren Gemeinschaft zurecht zu finden und die 
Eltern können neue Kontakte knüpfen. Daraus entstehen 
oft neue Freundschaften. Wir freuen uns auf Sie und Ihre 
Kinder! 
Kontakt: Elke Loritz Tel. 42138

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:		  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg	 Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69	 Telefon:	07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de	 Telefax:	07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr	 E-Mail:	 silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer im 
Bereich  Zell-Weierbach, Fessenbach 

das vergangene Jahr stellte mit seiner extremen Trocken-
heit, Hitze und Schädlingsbefall eine große Belastung für 
den Wald dar. Schon im August waren vielerorts verfärbte 
und weitgehend entlaubte oder nadelfreie Bäume zu sehen. 
Der Witterungsverlauf und die zusehends geschwächten 
Bäume führten im Spätsommer schließlich zu immer mehr 
Käferholz. 
  
Das Trockenjahr 2018 wirkt fort: 
Unsere Waldbestände sind nach wie vor durch Trocken-
schäden und Käferbefall geschwächt. Aktuell fallen vor 
allem in den niederen Lagen absterbende Tannen auf, 
deren Nadeln sich rot verfärben und wo die Rinde abfällt. 
  
Erhöhte Borkenkäferpopulation – Erhöhtes Ausgangs-
risiko für 2019: 
Die anhaltende Wärme bot für die Vermehrung von forst-
gefährdenden Borkenkäferarten optimale Bedingungen, 
was insbesondere für Fichten und Tannen problematisch 
ist. Aufgrund der warmen Witterung bis in den Oktober 
hinein entwickelten sich drei bis vier Borkenkäfer-Generati-
onen – normal sind eigentlich ein bis höchstens zwei. Im 
Vergleich zum Vorjahr ist 2019 daher eine erheblich 
höhere Ausgangspopulation an Borkenkäfern 
vorhanden. 
Der hohe Grundbestand an Borkenkäfern sitzt nun in 
den Startlöchern und führt zu einem hohen Befalls-
druck an Fichten und Tannen.  
  
Erhöhte Wachsamkeit - Kontrolle auf Käferbefall - 
Gegenmaßnahmen 
Es gilt daher für alle Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer:
•	Achten Sie in Ihrem Wald mit Beständen an Fichte 

und Tanne, ob Käferbefall auftritt. Der Befall ist zu 
aller erst am braunen Bohrmehl zu erkennen das sich 
am Fuß der Bäume ansammelt. Weitere Anzeichen 
sind Harztropfen an den Stämmen, abgefallene Grüne 
Nadeln am Boden und sich verfärbende Nadeln in der 
Baumkrone.

•	Befallene Bäume – vor allem Fichten  – umgehendent-
fernen.

•	Gemeinsames Ziel und Verpflichtung nach dem 
Landeswaldgesetz: 

•	Einer Massenvermehrung der Forstschädlinge entgegen-
wirken

•	Schäden am Wald – ihrem Eigenen und dem der Nach-
barn – abwehren

•	Ihr örtlicher Forstrevierleiter Joachim Weißhaar / Tel.: 

0781/9276279 sowie das Amt für Waldwirtschaft am 
Landratsamt stehen Ihnen für Fragen und Unterstützung 
gerne zur Verfügung.

•	Zur Vorbeugung einer Massenvermehrung der Forst-
schädlinge und zur Abwehr von Schäden am Wald, 
weisen wir darauf hin, dass die untere Forstbehörde die 
Durchführung von Waldschutzmaßnahmen auch behörd-
lich anordnen kann.

 

Das Ferienprogramm war ein voller Erfolg!  

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Frau Renate Hoferer	 am 24.08. zum 70. Geburtstag 
Herr Heinz Pries		  am 26.08. zum 75. Geburtstag 
Herr Werner Krippl	 am 27.08. zum 70. Geburtstag 
Herr Rainer Rabold	 am 27.08. zum 70. Geburtstag
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Insgesamt 36 Kinder haben an den Aktionen, die liebevoll 
vorbereitet und organisiert wurden, teilgenommen. 
  
Mit einem hervorragenden Team von 20 Helfern konnte 
alles reibungslos ablaufen. 
  
Die Ortsverwaltung dankt allen Vereinen und Privatper-
sonen, die ihre Zeit und Kraft eingesetzt haben. 
  
An erster Stelle gebührt der Dank Sonja Bürkle, die die 
Idee hatte und mit viel Engagement und Herzblut umge-
setzt hat. 
  
Die weiteren Helfer waren: 
  
*Heimat- und Geschichtsverein mit Alfons End 
*Turnverein Michaela Ortlepp, Ines Sturm  
*Mandolinenverein Nicole Sum 
*Wandergruppe Manfred Sälinger 
*Feuerwehr Klaus Kiefer, Klaus Litterst, Hans Dries 
*Bergwacht Berthold Börschig, Jonas Willscher 
*Fussballverein Jasmin und Matthias Dufner, Ela Rendler 
* Privatpersonen: Christel und Josef Basler, Claudia und 
Albert Bürkle, Anja und Stephan Armbruster, Samira Hasan 
  
Die Ortsverwaltung
 

Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Offenburg finden am Dienstag, den 3., 10., 17. und 24. 
September, sowie am Donnerstag, den 12., 19. und 26. 
September  in der VdK-Servicestelle am Kronenplatz 1 im 
Gesundheits- und Servicezentrum (barrierefrei) statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 
68-0 ist erforderlich. 
 

Ferien Erlebnis mit der 
Schwarzwald Card 
Auch für einheimische 
interessant ist die 
Schwarzwald Card! 
Mit dieser Karte erhält 
man z.B. freier Eintritt in 
das Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbau-
ernhof, der Schauins-

landbahn oder dem Europa Park. 
Die Schwarzwald Card ist gültig bei einer Vielzahl von 
Bergwerken, Museen, Freizeitaktivitäten, Bädern und Berg-
bahnen. 
In Offenburg gibt es diese im Bürgerbüro! 
Erhältlich ist die Karte ab 40 € pro Erwachsener. 
  
  
Weitere Informationen unter www.schwarzwaldcard.info 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Landratsamt reagiert auf erhöhte Nachfrage 
Neue Öffnungszeiten der Führerscheinstelle 
Im März 2019 ist die neue Fahrerlaubnis-Verordnung in 
Kraft getreten. Für alle Fahrerlaubnis-Inhaber in der Euro-
päischen Union wird ein neuer, fälschungssicherer Scheck-
kartenführerschein Pflicht. Nach einer EU-Richtlinie 
müssen alle vor 2013 ausgegebenen Führerscheine bis 
zum Jahr 2033 umgetauscht werden. In Deutschland 
betrifft dies rund 43 Millionen Autofahrer. 
Damit es keinen Massenansturm bei den Führerscheinbe-
hörden vor Ort gibt, hat der Bundesrat einen gestaffelten 
Umtauschplan ab 2022 beschlossen. „Dennoch haben in 
den letzten Wochen viele Ortenauer bereits jetzt das neue 
Dokument beantragt, hinzu kamen weitere Anträge, insbe-
sondere von Berufskraftfahrern, das hat zu Überlastungen 
geführt“, informiert Anneliese Flechtmann, Leiterin der 
Führerscheinstelle des Landratsamts. Um das Antragsauf-
kommen zügig abzuarbeiten, werden nun die Öffnungs-
zeiten der Führerscheinbehörde angepasst. Ab dem 7. 
August bleibt diese mittwochs geschlossen. Auch telefo-
nisch ist die Führerscheinstelle dann nicht erreichbar. „Der 
geschlossene Tag wird genutzt, die aufgelaufenen Anträge 
schnellstmöglich abzuwickeln“, so Flechtmann. An allen 
anderen Wochentagen hat die Führerscheinstelle auch 
künftig wie gehabt offen. Die Öffnungszeiten sind Montag, 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 12 Uhr, Donnerstag von 
8.30 bis 12 Uhr und von 13 bis 18:00 Uhr. 
 

Deponien und Wertstoffhöfe machen keine Sommer-
pause 
Offenburg, 12. August 2019  – Die Deponien und Wertstoff-
höfe des Ortenaukreises sind während der Schulsommer-
ferien wie gewohnt geöffnet.
Die Deponien und Wertstoffhöfe Achern-Maiwald, „Vulkan“ 
in Haslach im Kinzigtal, Kehl-Kork, Lahr-Sulz, Neuried-
Altenheim, Oberkirch-Meisenbühl, Offenburg-Rammers-
weier, Schutterwald-Höfen und Seelbach-Schönberg 
haben montags bis freitags von 7:30 – 12:30 Uhr und 13:00 
-16:45 Uhr sowie samstags durchgehend von 8 – 13 Uhr 
geöffnet.
Der „Kahlenberg“ in Ringsheim ist Montag bis Freitag 
durchgehend von 8 – 18 Uhr und am Samstag von 8 – 13 
Uhr geöffnet. 
Die Öffnungszeiten aller anderen Deponien und Wertstoff-
höfe stehen auf der Rückseite des Abfallkalenders oder 
können auf der Homepage der Abfallwirtschaft (www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de) im Menüpunkt „Abfallan-
nahmestellen“ nachgelesen werden. 
Bei weiteren Fragen zur Abfallentsorgung stehen die Abfall-
berater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
unter Tel. 0781 805-9600 oder per E-Mail: abfallwirtschaft@
ortenaukreis.de gerne zur Verfügung. 
  

Selbsthilfegruppe Depressionen Sasbach und Umge-
bung  
Die bestehende Selbsthilfegruppe Depression Sasbach 
und Umland freut sich über neue Mitstreiter/innen. 
Die Gruppe befasst sich unter anderem mit depressiven 
Verstimmungen, der oftmals daraus resultierenden sozi-
alen Isolation und den damit verbundenen Zukunftsäng-
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sten betroffener Menschen. Ziel ist es, durch den Austausch 
von Erfahrungen im Zusammenhang mit Depressionen 
neue Kraft zu schöpfen. Die offenen Gespräche und das 
gegenseitige Verständnis innerhalb der Gruppe sollen den 
Umgang mit der Krankheit erleichtern und das Gefühl, mit 
den eigenen Problemen nicht allein dazustehen, stärken. 
  
Bei Interesse erhalten Sie weitere Informationen zur Gruppe 
bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter der Tele-
fonnummer 0781/805-9771. 
  

Hoffest zum 15-jährigen Jubiläum der Whisky-Destil-
lerie der Kinzig-Brennerei Brosamer 
Die Familie Brosamer feiert ab Samstag, 17. August bis 
Sonntag, 18. August das 15-jährige Jubiläum ihrer Whisky-
destillerie in Biberach, Urbann 2. Das Hoffest startet am 
Samstag ab 18 Uhr mit einem Sommer-Open-Air. Im 
Rahmen der Gläsernen Produktion beginnt am Sonntag ab 
11 Uhr das große Whiskyfest mit Festzelt, Schaupressen 
von Apfelsaft und Whisky- Schaudestillation mit Lagerbe-
sichtigung. Die Gäste werden mit hofeigenen Produkten 
und Whiskyspezialitäten verköstigt sowie mit Livemusik 
unterhalten. Auch für die Kleinen gibt es interessante Ange-
bote. 
Forstrevier Gutach – Urlaubsvertretung 
  

Der Revierleiter des Forstreviers Gutach, Herr Frank 
Werstein ist vom 19.08.19 bis 
06.09.2019 in Urlaub. 
Die Vertretung in der Zeit vom 19.08.19 bis 22.08.19 über-
nimmt Revierleiter Martin Flach. 
Am Mühlbach 6, 77716 Haslach 
Telefon: 07832 9789322 
Handy: 0162 2535776 
Fax: 07832 9789324 
Vom 23.08.19 bis 06.09.19 steht in dringenden Angelegen-
heiten das Amt für 
Waldwirtschaft, Forstbezirk Wolfach unter 
Tel: 07834 988 3440 
Fax: 07834 988 3434 
forstbezirk.wolfach@ortenaukreis.de 
zur Verfügung. 
Die Sprechstunde im Rathaus fällt in der Urlaubszeit von 
Herrn Werstein aus. 
  

Versuchsfeldtag Mais auf dem Zentralen Versuchsfeld 
in Mahlberg-Orschweier am Dienstag, den 03.09.2019 
Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft 
veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Landwirt-
schaftsamt Emmendingen am Dienstag, den 03. September 
2019 auf dem Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-
Orschweier den traditionellen Versuchsfeldtag. Die Veran-
staltung wird um 13:00 Uhr seitens des Amtes für Land-
wirtschaft eröffnet. Führungen durch die Sorten-, 
Düngungs- und Pflanzenschutz-Versuche finden um 13:30 
Uhr statt. 
Die Anfahrt zum Versuchsfeld ist ab der Autobahnausfahrt 
Ettenheim ausgeschildert. Für die Bewirtung sorgt Familie 
Anselm. Bei Teilnahme kann bei Bedarf der Fortbildungs-
nachweis zum Erhalt der Sachkunde im Pflanzenschutz für 
zwei Stunden ausgestellt werden. Zur schnelleren Anmel-
dung ist der Pflanzenschutz-Ausweis mitzubringen. 

Maisinfotag auf dem Kirschhof der Familie Körkel in 
Kehl-Bodersweier  
Der Kirschhof öffnet am Sonntag, 1. September 2019 in 
Kehl-Bodersweier Kirschhof 1, für interessierte Besucher 
seine Tore und veranstaltet im Rahmen der Landesaktion 
Gläserne Produktion einen Maisinfotag für Verbraucher. 
Eröffnet wird die Veranstaltung um 10 Uhr mit Vertretern 
aus Verband, Politik und Verwaltung. Bei Betriebsrund-
gängen werden die Betriebszweige Schweinemast, 
Ackerbau, Saatgutvermehrung sowie der Mobilstall für 
Freilandhähnchen vorgestellt. Die Gäste bekommen einen 
Einblick über die Produktion vom Mais und dessen Verar-
beitung zu verschiedensten Produkten. Für das leibliche 
Wohl werden, passend zum Thema, Speisen aus Mais 
angeboten. Beim Regionalentscheid im Leistungspflügen 
zeigen die Finalisten ihr Können auf dem Feld. Auch für die 
kleinen Gäste wird interessantes und leckeres geboten. 
 

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag 
im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die neunte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. 
Am 29. August finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Erkunden Sie den neuen Hexensteig mit Hexenhäuschen 
und genießen entlang der 15 Kilometer langen Wander-
stecke an vier Stationen ein typisches Schwarzwälder 
Vesper. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Gasthof „Zum Kreuz“, 
Hauptstr. 66, 77794 Lautenbach. Die Tour kostet 45,00 
Euro. Infos und Anmeldung unter Telefon 07802 82600 
oder info@renchtal-tourismus.de. 
  
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von Höll ins 
Paradies“ 
Entlang der sieben Kilometer langen Wanderstrecke über 
die Burgruine Schauenburg erhalten Sie ein 5-Gänge-Menü 
mit korrespondierenden Weinen bei einem wundschönen 
Blick in die Reblandschaft. Treffpunkt ist um 11 Uhr am 
Weinhaus Renner, Bachanlage 2, 77704 Oberkirch. Die 
Wanderung kostet 53,00 Euro. Infos und Anmeldung unter 
Telefon 07802 82600 oder info@renchtal-tourismus.de. 
  
Gengenbach: Offene Weinprobe mit Kellerführung 
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach sowie 
in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt ist um 17 
Uhr, in der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg eG, 
Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vino-
thek mit historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 5, 
77654 Offenburg/ Zell-Weierbach. Die Kosten betragen 
6,00 Euro pro Person. Infos und Anmeldung bis zum Vortag 
unter Telefon 07803 96580. 
  
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
Nach Feierabend gemütlich und ungezwungen ein Glas 
Wein, Sekt oder Weincocktail in Bieselins WEIN.GARTEN 
genießen. Dazu gibt es frisch gebackenen Flammkuchen, 
im Hintergrund läuft gemütliche Musik. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Weingut A. Bieselin, Im Pfaffenbach 61, 77955 
Ettenheim. Der Eintritt ist frei, eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich. Infos unter Tel. 07822 446319. 
  



6

Seelbach: Spaziergang durch Streuobstwiesen 
Wir führen Sie durch unsere Streuobstwiesen, erklären 
Ihnen die dort wachsenden Obstsorten. Im Anschluss 
bieten wir Ihnen bei Schwarzwald-Tapas und hofeigenem 
Apfelsaft eine Verkostung von Spezialitäten aus unserer 
Raukasten Destille. Treffpunkt ist um 17 Uhr bei der Rauka-
sten Destille, Raukastenhof 2, 77960 Seelbach. Die Kosten 
betragen 12,00 Euro. Infos und Voranmeldung unter Tel. 
07823 430. 
  
Hornberg: Forellenessen und Brennereibesichtigung 
Genießen Sie unsere frisch gegrillten Forellen mit Beilagen 
in der urigen Grillhütte. Zum Abschluss geht`s in die Haus-
brennerei zur Brennereibesichtigung und Schnapsprobe. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr beim Hasenhof, Frombachstr. 72, 
78132 Hornberg. Die Kosten betragen 15,00 Euro. Infos 
und Voranmeldung unter Tel. 07833 7104 oder info@
hasenhof-hornberg. 
  
Hausach: Unterwegs mit der Henkersfrau Antonia 
Seidel 
Amüsante Henkerstour durchs Hausacher Städtle mit 
anschließendem Henkersmahl in der Burgschänke. Treff-
punkt ist um 18.30 Uhr am Klosterplatzbrunnen vor der 
katholischen Kirche, Hausach. Die Tour kostet 16,00 Euro. 
Infos und Voranmeldung unter Tel. 07831 7975. 
  
Werden Sie DORT-Veranstalter im Jubiläumsjahr 2020!  
Kennen Sie besondere Ecken und Plätze oder außerge-
wöhnliche Persönlichkeiten im Ortenaukreis? Haben Sie 
selbst Freude daran Ihr Wissen zu teilen? Wenn Sie andere 
an Ihrer Leidenschaft teilhaben lassen möchten, dann 
melden Sie sich gerne bei uns und werden Teil der DORT-
Veranstaltungsreihe im Jubiläumsjahr 2020! 
Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen oder Kommunen, 
alle Veranstaltungen rund um Kulinarik und Kultur sind will-
kommen. 
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei der Touris-
musabteilung des Landratsamtes Ortenaukreis unter 
tourismus@ortenaukreis.de oder unter Telefon 0781 
8051727. 
 

Maisinfotag auf dem Kirschhof der Familie Körkel in 
Kehl-Bodersweier  
Der Kirschhof öffnet am Sonntag, 1. September 2019 in 
Kehl-Bodersweier Kirschhof 1, für interessierte Besucher 
seine Tore und veranstaltet im Rahmen der Landesaktion 
Gläserne Produktion einen Maisinfotag für Verbraucher. 
Eröffnet wird die Veranstaltung um 10 Uhr mit Vertretern 
aus Verband, Politik und Verwaltung. Bei Betriebsrund-
gängen werden die Betriebszweige Schweinemast, 
Ackerbau, Saatgutvermehrung sowie der Mobilstall für 
Freilandhähnchen vorgestellt. Die Gäste bekommen einen 
Einblick über die Produktion vom Mais und dessen Verar-
beitung zu verschiedensten Produkten. Für das leibliche 
Wohl werden, passend zum Thema, Speisen aus Mais 
angeboten. Beim Regionalentscheid im Leistungspflügen 
zeigen die Finalisten ihr Können auf dem Feld. Auch für die 
kleinen Gäste wird interessantes und leckeres geboten. 
 

Mechanisch-Biologische Abfallbehandlungsanlage in 
Ringsheim entlässt kein Mikroplastik in die Umwelt 
Mikroplastik ist eines der zentralen Umweltthemen dieses 
Sommers. Kunststoffabfälle, die nicht über die reguläre 
Abfallschiene entsorgt werden, sondern „irgendwie und 

irgendwo“ weggeworfen werden, gelangen in einen durch 
Wind, Wasser und UV-Strahlen eingeleiteten Zerkleine-
rungsprozess und belasten - letztendlich dann als Mikro-
plastikteilchen - Wasser, Boden und Lebewesen. 
Die Mechanisch-Biologischen Abfallbehandlungsanlage 
(MBA) in Ringsheim, in der Restmüll und Bioabfälle aus 
dem Ortenaukreis und dem Landkreis Emmendingen 
verwertet werden, ist eine der modernsten und innova-
tivsten Anlagen. Angeregt durch Besucherfragen nach 
einer Führung durch die Anlage hält es der Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis für angebracht, die Einwohner 
des Ortenaukreises zum Thema Mikroplastik aus der MBA 
zu informieren. 
  
Sowohl primäres Mikroplastik Typ A (gezielt hergestellt, 
z.B. für Kosmetikprodukte) als auch primäres Mikroplastik 
Typ B (entsteht bei der Nutzung, z. B. Abrieb von Schuh-
sohlen) ist bereits im angelieferten Hausmüll enthalten. Des 
Weiteren kommt es in der MBA zur Bildung von sekun-
därem Mikroplastik, z. B. durch Abrieb während des etwa 
dreitägigen Rührvorgangs im Perkolator, bei dem in einem 
zähen Müllbrei die organischen Inhaltsstoffe der Grauen 
Tonne im Wasser gelöst werden. 
  
Was passiert mit Mikroplastik in der MBA? 
  
Kein Mikroplastik über den Feststoffpfad: Über 30% der 
Feststoffe werden in Industrieanlagen als Ersatzsatzbrenn-
stoffe verwertet. Dabei wird Mikroplastik komplett zerstört. 
Feststoffreste aus den Fermentern (Schlamm und Gärreste) 
gehen ebenfalls diesen Weg. 
Spuren von Mikroplastikanteile, die in den auf dem Depo-
niegelände abgelagerten Mineralstoffen enthalten sein 
könnten, können über die Sickerwasserbehandlung (siehe 
Wasserpfad) zurückgehalten werden. 
  
Kein Mikroplastik über den Wasserpfad: Überschüs-
siges Prozesswasser wird in Abwasserbehandlungsan-
lagen gereinigt. Ultrafiltrationsmodule halten dort Mikropla-
stik-Partikel, die größer als 0,00001 mm sind zurück. 
Danach passiert das Abwasser Aktivkohlefilter, in denen 
noch kleinere Mikropartikel gebunden werden. 
  
Kein Mikroplastik über den Luftpfad: Im gesamten 
Behandlungsverfahren der MBA wird die Luft komplett 
abgesaugt und einer Abluftbehandlungsanlage zugeführt. 
In der Abluft vorhandene Mikroplastikteilchen werden 
entweder in einer Verbrennungsstufe komplett zerstört 
oder über Abluftwäscher und Biofilter komplett zurück 
gehalten. 
  
Fazit: Das bei der Abfallbehälterentleerung mit dem Haus-
müll angelieferte oder beim Verwertungsprozess in der 
MBA entstehende Mikroplastik wird aufgrund effektiver 
Behandlungsmaßnahmen nicht in die Umwelt abgegeben. 
  
Weitere Fragen zur Mechanisch-Biologischen Abfallbe-
handlungsanlage in Ringsheim oder zur Abfallentsorgung 
im Ortenaukreis beantworten die Abfallberater des Eigen-
betriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis gerne unter Tel. 0781 
805 9600 oder abfallberatung@ortenaukreis.de. 
  

Versuchsfeldtag Mais auf dem Zentralen Versuchsfeld 
in Mahlberg-Orschweier am Dienstag, 03. September 
2019 
Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft 
veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Landwirt-
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schaftsamt Emmendingen am Dienstag, 03. September 
2019, auf dem Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-
Orschweier den traditionellen Versuchsfeldtag. Die Veran-
staltung wird um 13:00 Uhr seitens des Amtes für Land-
wirtschaft eröffnet. Führungen durch die Sorten-, 
Düngungs- und Pflanzenschutz-Versuche finden um 13:30 
Uhr statt. 
Die Anfahrt zum Versuchsfeld ist ab der Autobahnausfahrt 
Ettenheim ausgeschildert. Für die Bewirtung sorgt Familie 
Anselm. Bei Teilnahme kann bei Bedarf der Fortbildungs-
nachweis zum Erhalt der Sachkunde im Pflanzenschutz für 
zwei Stunden ausgestellt werden. Zur schnelleren Anmel-
dung ist der Pflanzenschutz-Ausweis mitzubringen. 
  
 

Großes Sommer- und Familienfest im Vogtsbauernhof 
Höhepunkt des Sommerferienprogramms mit vielen Akti-
onen 
Sonntag, 25. August, 11 bis 17 Uhr 
Als Höhepunkt des sechswöchigen Sommerferienpro-
gramms lädt das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogts-
bauernhof in Gutach am Sonntag, den 25. August, zum 
großen Sommer- und Familienfest ein. Von 11 bis 17 Uhr 
warten vielerlei Vorführungen und Mitmachaktionen auf die 
Besucher. 
Es kann gespielt, gewerkelt und altes Handwerk auspro-
biert werden. Ob Filzen oder Bandweben, für jeden ist 
etwas dabei. Damit auch alles gelingt, stehen den Kindern 
regionale Handwerker und museumspädagogische Mitar-
beiter helfend zur Seite. So können die Kinder Seife 
herstellen, Seile drehen und Kreisel bauen. Auf der Wiese 
vor dem Falkenhof versprechen alte Kinderspiele wie Sack-
hüpfen und Schubkarren-Rennen eine große Portion Spaß. 
  
Für alle kleinen Detektive bietet das Freilichtmuseum um 
12 Uhr und 14 Uhr eine Rätselführung an. Bei einem Gelän-
derundgang mit Julia Heinecke dürfen die Kinder raten, 
welche der spannenden und kuriosen Geschichten zu den 
alten Häusern und dem früheren Leben auf dem Land der 
Wahrheit entsprechen und welche erfunden sind. 
Kurzweilige Unterhaltung erwartet die Museumsgäste um 
13 Uhr und 15 Uhr mit der Show der Clowns Girotondro. 
Ein 45-minütiges Programm mit Jonglage und Clownerie 
garantiert Spaß und Spannung für Jung und Alt. 
Jeweils um 11.30 Uhr, 13 Uhr, 14.30 Uhr und 15.30 Uhr lädt 
Beate Bramser-Raptis zu einer besonderen Märchenauf-
führung ein. Für das zehnminütige Stück wird der lange 
Rock der Gengenbacherin zur Bühne für das Märchen der 
drei Spinnerinnen. In den Pausen zwischen den Vorfüh-
rungen zeigt Beate Bramser-Raptis das Spinnen am 
Spinnrad. 
Die Kindertrachtentanzgruppe Triberg ist ebenfalls zu Gast 
und führt um 14 Uhr und 16 Uhr traditionelle Trachtentänze 
vor.  
Zu einer gemütlichen Lesestunde lädt Museumsmitarbei-
terin Raphaela de Dominicis in den Dachboden der Kind-
heit ein. Die Gutacherin liest um 14 Uhr lustige, spannende 
und zauberhafte Geschichten und Märchen vor. 
  
Das Museumsgelände hoch zu Ross erkunden können die 
Kinder beim Ponyreiten von 14 bis 17 Uhr. Darüber hinaus 
ist von 11 bis 17 Uhr eine Kutschfahrt mit Schwarzwälder 
Füchsen möglich. 
Des Weiteren präsentieren verschiedene Handwerker ihre 
traditionelle Arbeit. Zwischen 11 und 17 Uhr lassen sich die 
Näherin, die Weberin, die Drehorgelspielerin, die Keramik-
malerin und der Besenbinder über die Schulter schauen. 
  

Noch bis zum 8. September können Kinder und Familien 
täglich am abwechslungsreichen Ferienprogramm des 
Freilichtmuseums teilnehmen. Unter anderem stehen noch 
der Bau von Holzvögeln, Bürstenbinden und Apfelküchle 
backen auf dem Programm. Mehr Informationen zu den 
Mitmachaktionen gibt es auf der Internetseite des Freilicht-
museums unter www.vogtsbauernhof.de. 
  
Programm „Großes Sommer- und Willkommensfest“,  
Sonntag, 25. August 
•	11 bis 17 Uhr: Altes Handwerk zum Mitmachen: Filzen, 

Seifenherstellung, Bandweben
•	11 bis 17 Uhr: Kutschfahrt über das Museumsgelände
•	11 bis 17 Uhr: Handwerksvorführungen: Besenbinder, 

Näherin, Weberin, Drehorgelspielerin, Keramikmalerin
•	11 bis 16 Uhr: Alte Kinderspiele, Kreiselbau, Seile drehen, 

Seifenblasen
•	11.30 Uhr, 13 Uhr, 14.30 Uhr & 15.30 Uhr: „Theater aus 

dem Rock“: Ein Rock wird zur Bühne für das Märchen 
von den drei Spinnerinnen.

•	12 Uhr & 14 Uhr: Rätselführung für Kinder: Die Kinder 
dürfen raten, ob die kuriosen Geschichten rund um das 
Museum Wahrheit oder Lüge sind.

•	13 Uhr & 15 Uhr: Clown-Show mit dem Clown Girotondro
•	14 Uhr & 16 Uhr: Vorführung der Kindertrachtentanz-

gruppe Triberg
•	14 Uhr: Lesestunde mit Märchen
•	14 bis 17 Uhr: Ponyreiten
 
  
Hinweis: Für einige Programmpunkte werden Materialko-
sten erhoben. 
  
Hintergrundinformation 
Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist 
vom 24. März bis 3. November 2019 täglich von 9 bis 18 
Uhr (letzter Einlass 17 Uhr), im August täglich von 9 bis 19 
Uhr (letzter Einlass 18 Uhr) geöffnet. Freie Führung für 
Einzelbesucher täglich um 14.30 Uhr, im August zusätzlich 
um 11.30 Uhr. 
Eintritt: Erwachsene, Senioren 10,00 €; Ermäßigt 9,00 €; 
Kinder und Jugendliche (6 bis 17 Jahre) 5,50 €; Familien-
karte ab 23,00 €; Gruppen ab 15 Personen 9,00 €; Jahres-
karte Erwachsene 28,00 €; Jahreskarte Familien 50,00 €. 
Mehr Informationen unter www.vogtsbauernhof.de und 
Servicetelefon + 49 (0) 7831 – 93 56 0. 
  
Für weitere Informationen steht Ihnen Tamara Schwenk, 
Marketing & PR, unter 07831 – 93 56 21 zur Verfügung. 
Belegexemplare bitte an das Schwarzwälder Freilichtmu-
seum Vogtsbauernhof, 77793 Gutach. 
  
 

Sprechstunde der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle (IBB) für psychisch erkrankte 
Menschen und deren Angehörige  
Die nächste Sprechstunde der IBB-Stellen finden statt 
 
•	in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, jeden 

1. Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr(5. August 2019), 
Telefon: 07841 6048 4499,

•	in  Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, 
jeden 3. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (20. 
August 2019) Telefon: 07834 988 3399,

•	in Kehl  beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 2. 
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr (12. August 2019), 
Telefon: 07851 9487 5599,
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•	in  Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 2. 
Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (8. August 
2019), Telefon: 07821 95449 2299,

•	und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der 
Patientenfürsprecherin, jeden 4. Mittwoch im Monat 
von 14 bis 16 Uhr (28. August 2019), Telefon: 0781 805 
6699.

 
Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich und 
ohne Anmeldung vorbeizukommen. Die Mitarbeiter der 
Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht und 
beraten unabhängig und kostenlos. 
  
 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 23.08.2019 
Stadt-Apotheke Offenburg
Tel.: 0781 - 9 19 35 90, Hauptstr. 43 
  
Samstag, 24.08.2019
Apotheke Haaß Ortenberger Straße,
Tel.: 0781 - 91 93 35 00, Ortenberger Str. 13 
  
Sonntag, 25.08.2019  
Schwarzwald-Apotheke Offenburg,
Tel.: 0781 - 2 48 64, Hauptstr. 19 
 
Montag, 26.08.2019 
Staufenberg-Apotheke Durbach
Tel.: 0781 - 9 33 90, Kirchplatz 2 
  
Dienstag, 27.08.2019  
Sonnen-Apotheke Caunes
Tel.: 0781 - 6 86 20, Marlener Str. 11 
 
Mittwoch, 28.08.2019  
Apotheke am Ebertplatz 
Tel.: 0781 - 9 19 74 36, Ebertplatz 12 
  
Donnerstag, 29.08.2019   
Schloss-Apotheke Ortenberg
Tel.: 0781 - 3 38 77, Hauptstr. 71 
 

Müllabfuhr

Dienstag, den 27.08.	 grüne Tonne 
Donnerstag, den 29.08.	 grau Tonne 

Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Fundsachen

Wird gesucht! 
Seit Sonntag wird eine kleine, schmale, schwarze Katze mit 
weißem Brustfleck gesucht. 
Wenden Sie sich bitte bei Hinweisen an die Ortsverwaltung 
Zell-Weierbach. 
Danke für Ihre Unterstützung. 
  

Wichtige Rufnummern

 
Notruf Polizei� 110
Notruf Feuerwehr� 112
Rettungsdienst / Notarzt� 112
Krankentransport� 0781/19222
Giftnotruf Freiburg� 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst  � 01803/222555-11
Telefonseelsorge� 0800/1110-111 
� 1110-222
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz� 0781/823293 
oder 07808/474400
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
 
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)� 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)� 08002/767767
Scherbentelefon 
 � 9 66 66 66
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 0781 82-3290 
Montag, Dienstag, 
Mittwoch u. Freitag� 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag� 14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Weingartenschule� 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“� 97065350
Kindergarten Weingarten� 96909-481
Kernzeitbetreuung� 97065350
 
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de� 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde� 0781 32617
 

Heimatgeschichtskreis

Ereignisse im Heimatort Erinnern Sie sich noch daran? 
Aus der Geschichtsaufzeichnung:  (aus einem Zeitungs-
bericht von Lukas Müller) 
  
,,Wirtschaftsgerechtsamkeit aus alten Zeiten“ 
  
Fortsetzung: 
Wer den Talweg hochfährt kommt in Höhe,, Villa Barnstedt“ 
zu einem kleinen unscheinbaren Haus Nr.109, das einst 
Geschichte schrieb. 
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Eine Werbeanzeige aus dem Jahre 1929 erinnert an das 
einst gut besuchte ,,Kaffee Waldlust“ 
Karl Herb eröffnete ca. 1912 eine kleine Gaststube mit 
Flaschenbierhandlung. Im März 1932 übernahm Fritz Bohn, 
in Pacht, die Gastwirtschaft, doch er konnte die Taxe und 
Pacht nicht begleichen. So entschloss sich Besitzer Herb 
den Wirtschaftsbetrieb wieder in Eigenregie bis April 1935 
weiter zu führen. Als Nachfolger erhält Josef Kiefer die 
Konzession für einen alkoholfreien Betrieb. Der Antrag auf 
Alkoholausschank wurde vom Bezirksamt am 28.03.1938 
abgelehnt. Da der Fremdenverkehr in Zell-Weierbach 
immer mehr zunahm, befürwortete das Bürgermeisteramt 
jedoch im April 1938 den Antrag auf Alkoholausschank. 
Das Ehepaar Mina und Karl Schaub übernahmen in den 
30er Jahren die Gastwirtschaft. Bis Mitte die 80er Jahre 
war die kleine Gaststube geöffnet.  

Einige Bürgerinnen und Bürger erinnern sich noch an das 
kleine,, Kaffee Waldlust“ im Talweg. 
Kennen Sie noch Geschichten oder Geschehnisse um das 
einstige Kaffee? So melden Sie sich bitte bei Alfons End 
Tel.01721078074   
  
	 ooOOOoo 
  
31.Bauernmarkt 
Zum 31. Mal findet der Bauernmarkt in Zell-Weierbach am 
Samstag den 31.August statt. 31 Marktanbieter werden 
auf dem ehemaligen Schulhof und Rathausvorplatz ihre 
Ware anbieten. Längst hat sich der Zeller-Bauernmarkt als 
Schaufenster regionaler landwirtschaftlicher Produkte 
einen Namen gemacht. Überwiegend Erzeuger aus der 
Region präsentieren Leckereien vom Bauernbrot, Honig 

über frisches Gartengemüse und Obst aller Art präsentiert. 
Das Speiseangebot ofenfrischer Flammenkuchen Speck- 
und Käsebrote sowie Weine aus der hiesigen WG werden 
den Gästen angeboten. 

Für die Bewirtung sorgt die Narrenzunft, für die Organisa-
tion und Marktstände-Betreuung sorgt der Heimat und 
Geschichtsverein. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Veranstalter. 
  
Landwirtschaftliche Produkte, Flohmarktartikel und 
alles was zum Anbieten ist. 
Auch Kinder dürfen ihre Spielsachen anbieten 
  
Der 31. Bauernmarkt findet am 31. August rund ums 
Rathaus statt. Beginn pünktlich um 8.00 Uhr  
  

  
zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
Un alli die unseri Muettersproch beherr-
sche oder noch kennelehre mechde, kinne 
mitmache. 
  

Teil 95. Ufgab der Sprochschuel isch: s`richdige Word in 
Hochditsch üwersetze un was des Word bediddet, rusfinde:  
  
am beschde	 usschniede  
  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
Pläsieri:  	 ________________________________________ 

piisagge:	 ________________________________________ 

Piswar: 	 ________________________________________ 

Plafo: 	 ________________________________________ 

pletzli:	 ________________________________________ 

plotze:	 ________________________________________ 

do isch d‘Ufflösung von des letscht:  
Pflejjli: kleiner Pflug 
ä` Pflud: ein träges Weib 
pfrenge: einzwängen 
Pfundstein: Gewichtstein 
pfupfere: neugierig sein 
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Pfupferli: kleines Moped / Geräusch beim Luftentwei-
chen 

Spruch der Woche 
Morgen, morgen, nur nicht heute, sprechen immer 
träge Leute. 

Zitat der Woche 
So Heiß wird nicht gegessen, wie es gekocht wird. 
(Sprichwort) 

Aus der Schule: 
Im Sachunterricht kamen wir auch mal auf die Frage: 
,,Wofür hat man Unterwäsche an?“ 
(Gemeint war: Sie soll den Schweiß aufsaugen. Unterwä-
sche kann man auch besser waschen, ja sogar kochen!) 
Doch ein Schüler hatte eine andere Idee: ,,Unterwäsche 
hat man an, dass wenn mir mol d`Hose runterrutschen, 
dass ich dann nit glich nackig doschteh!“ 
 (1.Klasse) 
Aus  der Sammlung des inzwischen verstorbenen Klassen-
lehrer G. Brandstetter Grundschule Hofweier) 
  
Zeller besuchten Zeller in Kanada, 
Familie Bürkle auf Besuch bei der vor vielen Jahren ausge-
wanderten Familie Walburga geb. Weidele. 
Ein Leder- und Indianer-Ausstattungsgeschäft in Abbots-
ford gründeten die Auswanderfamilie vor ca. 30 Jahren. 
Dies wollte sich Familie Bürkle auf ihrer Urlaubsreise nicht 
entgehen lassen um einen Besuch abzustatten. Es hat 
auch auf Anhieb geklappt, das Treffen fand mit großer 
Wiedersehensfreude  in dieser Woche statt.  

 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Am Sonntag den 1. September öffnet das 
Schulmuseum seine Pforte.   

Da wir in der letzten Ferienwoche sind werden wir an 
diesem Tag für alle Eltern mit Kinder freien Eintritt 
anbieten.  
Das Museum ist geöffnet von 14.00-17.00 Uhr 
Übrigens Anmeldungen für Gruppen und Einzelpersonen 
täglich 24 Stunden lang jederzeit über unsere Internet-
seite  ,,Schulmuseum Zell-Weierbach.de“ möglich. 
 Auf Ihren Besuch freut sich das Museumsteam. 
 

Vereine Zell-Weierbach

Musikverein
Zell-Weierbach

Wenn sich die Ferien dem Ende neigen ...   
Ferienzeit ist eine ruhige Zeit im Dorf. Kein Fest ruft zu 
gemeinsamer Geselligkeit und viele sind einige Tage oder 
Wochen in Urlaub. Im Dorf und in der Stadt ist es ruhiger 
geworden – weniger Lärm, weniger Straßenverkehr und 
mehr Gelassenheit. Ist doch auch schön für die Daheimge-
bliebenen oder Zurückgekehrten. 
Mit dem Bauernmarkt Ende August wird nun wieder die 
Feste-Zeit in Zell-Weierbach eröffnet. Der Musikverein Zell-
Weierbach lädt dann am nachfolgenden Samstag, 7. 
September, zum gern besuchten Zeller Datschkuchen-
fest ein. 
Das Zeller Datschkuchenfest, an dem der Holzbackofen 
am Taglöhnerhaus im Mittelpunkt steht, wird um 16 Uhr 
eröffnet. Die Musikkameraden und Musikfreunde freuen 
sich, für Sie und die auswärtigen Gästen an diesem 
Samstag da zu sein. Natürlich geht es dabei hauptsächlich 
um den Badischen Datschkuchen, auf den sich bereits so 
viele wieder freuen. Ob vegetarisch, im Original mit Speck 
und/oder Zwiebeln oder nur als Rahmkuchen, in den dicken 
Badischen Datschkuchen mit Blasen, da kann man halt 
richtig reinbeißen! Und wer lieber kalt vespern will, dem 
seien (Straßburger) Wurstsalat und Schwartenmagensalat 
angepriesen. 
Im Ausschank haben wir selbstverständlich die aus Zeller 
Reben gewonnenen Qualitätsweine und Neuer Wein. Aus 
dem Fass kommt das beliebte, süffige Engelbräu aus 
Rastatt. Waldhaus Hefeweizen bieten wir in der Flasche an. 
Neu in das Getränkesortiment haben wir Johannisbeer-
schorle als Alternative für Cola und Fanta eingestellt. 
Auch edle Tröpfle der Zeller und Fessenbacher Winzer 
gehören zum Datschkuchenfest dazu. Im Weinstand 
kredenzen wir z. B. aus Zell-Weierbach den Prinz Offo, 
Rivaner, Cabernet Dorsa und einen trockenen Rotwein 
Kabinett. Aus Fessenbach kommen der beliebte Grüne 
Silvaner, der Weiße Burgunder und der halbtrockene 
Rotwein Kabinett. 
Ja, das alles werden Sie auf dem heimeligen Platz hinter 
unserem schmucken Zeller Rathaus finden. Wir freuen uns 

Kostengünstige Kleinanzeigen
für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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auf Sie. Und noch was: Lieber Heinz, die ganze Musiker-
schar, ob in Urlaub oder daheim und Dirigent Johannes 
Kurz wünschen Dir nur das Allerbeste zu Deinem heutigen 
runden Geburtstag. Bleibe uns noch lange erhalten. Du 
gehörst einfach dazu! 

Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
 

Turnverein 
Zell-Weierbach

„Sportliche Männer brauchen keine Hosenträger.  
Sportliche Männer tragen ihre Hosen selber.“ 
  
Wir brauchen dich: 
Wir sind Jungen im Alter von 6-9 Jahren und möchten 
gemeinsam Sport machen und Spaß haben. Unser bishe-
riger Trainer Matthias Graf braucht dabei deine Unterstüt-
zung bei der wöchentlichen Sportstunde am 
Dienstag von 17.15 – 18.30 Uhr. 
  
Wenn du Spaß am Umgang mit Jungs hast, zuverlässig 
und sportbegeistert bist, dann melde dich bei 
Matthias Graf: 0152/09125201 oder 
Silke Sommer: 0781/ 39849 
  
  
Pilates-Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene 
Pilates ist die Erziehung zu Körperbewusstsein und trainiert 
die tiefliegenden Muskeln. 
Mit diesem Körpertraining wird die Muskulatur gestärkt 
und geformt, die Haltung verbessert, Flexibilität und Gleich-
gewicht erhöht, Körper und Geist vereint. 
  
Wann:	 ab 17. September immer dienstags, 
		  17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Wo:	 Studio des TV in der 
		  Sporthalle Zell-Weierbach 
Kosten für 
11 Termine:	 TV-Mitglieder	 27,50 €
		  Nicht-Mitglieder 	 55 € 
  
und 
  
Wann:	 ab 19. September immer 
		  donnerstags 8.30 Uhr – 9.30 Uhr 
Wo:	 Studio des TV in der Sporthalle 
		  Zell-Weierbach 
Kosten für 
9 Termine:	 TV-Mitglieder	 22,50 €
		  Nicht-Mitglieder 	 45 € 
  
Der Beitrag ist am 1. Kurstag bei der Kursleiterin, Elisabeth 
Weber, zu entrichten. 
  
Anmeldung bei: Elisabeth Weber (lissi.weber@t-online.de 
oder Tel. 0781/32694) 
  
Die Kurse finden ab je 8 Teilnehmern statt. 
  
  
Vorankündigung 
Eine Yogastunde besteht aus einfachen Bewegungsab-
läufen und Asanas mit anschließender Entspannung und 
Meditation. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, eine Decke, etwas 
zum Trinken 

Ausbildung zur ganzheitlichen Yogalehrerin 
Ab:	 Dienstag, 01.10.19, 10 Termine 
Uhrzeit:	 20:15 – 21:45 Uhr 
Ort:	 Studio des TV in der 
		  Sporthalle Zell-Weierbach 
Preis: 	 60 € Mitglieder, 80 € Nicht-Mitglieder 
  
Der Beitrag ist am 1.Kurstag bei Johanna zu entrichten. 
  
Anmeldung und Fragen gerne an Johanna Dufner, Tel. 
0781/20550925. 
  
Alle Angebote des TV Zell-Weierbach gibt es unter: 
www.tv-zell-weierbach.de 
 

Fortbildung

Weiterbildung zur Elektrofachkraft 
Um Arbeiten an elektrischen Betriebsmitteln qualifiziert 
durchführen zu können, bietet die Gewerbe Akademie am 
Standort Offenburg  ab 11. Oktober die Fortbildung „Elek-
trofachkraft für festgelegte Tätigkeiten nach DGUV 
Vorschrift 3“ an. Erfahrene Dozenten vermitteln Wissen zu 
Gefahrenlehre, Vorschriften, System-, Material- und Stoff-
kunde. Es werden Prüfungen durchgeführt und Dokumen-
tationen erstellt. Interessenten sollten sich noch vor der 
Sommerpause anmelden. 
Die Kosten des Fachkurses können unter bestimmten 
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds beziehungsweise auf Bildungsgutschein der Arbeits-
agentur reduziert werden. Weitere Auskünfte erteilt 
Benjamin Reinbold vom Weiterbildungsmanagement der 
Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 116 
sowie unter www.gewerbeakademie.de. 
  
Modular zur CAD-Fachkraft 
Eine Weiterbildung zur „CAD Fachkraft Inventor 3D“ startet 
am 18. November an der Gewerbe Akademie in Offenburg. 
Drei Module sind zu absolvieren und schaffen die Grund-
lage, dass diese Fachkräfte später Teilentwürfe im Rahmen 
von Neukonstruktionen sowie Anpassungs- und Varianten-
konstruktionen bearbeiten können. Sie entwickeln aber 
auch selbst Teilkonzepte und Entwürfe, beachten hierbei 
wirtschaftliche wie ökologische Aspekte und müssen DIN-, 
Werks- und Fachnormen berücksichtigen. Die Teilnehmer 
sollten Kenntnisse im konventionellen Zeichnen und 
Konstruieren haben. 
Die Kosten des Fachkurses können unter bestimmten 
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds beziehungsweise auf Bildungsgutschein der Arbeits-
agentur reduziert werden. Weitere Auskünfte erteilt Elke 
Bittiger vom Weiterbildungsmanagement der Gewerbe 
Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 111 sowie 
unter www.gewerbeakademie.de. 
 

Office-Profi in nur 6 Wochen 
Der Zertifikatslehrgang „Office-Anwender/-in (IHK)“ vermit-
telt praktische Kenntnisse wie MS-Office (Word, Excel, 
Outlook, PowerPoint) bei der effektiven Organisation der 
täglichen Arbeit unterstützen kann und richtet sich auch an 
Interessentinnen und Interessenten, die sich einen Über-
blick über die wesentlichen Änderungen von Office 2013 
bzw. Office 2016 verschaffen möchten. 
Die Weiterbildung startet am 11. September 2019 am IHK-
Bildungszentrum in Offenburg (Am Unteren Mühlbach 34), 
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umfasst 48 Unterrichtseinheiten und schließt mit einer 
Präsentation ab. Der Lehrgang richtet sich an Teilnehmer/-
innen, die ihre vorhandenen Kenntnisse auffrischen wollen 
oder den Wiedereinstieg planen. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0781/9203-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de. 
 

Gewerbe Akademie Offenburg
Wie der Lehrling beim Kunden auftreten soll 
Freundlich, hilfsbereit und aufmerksam sollte die erste 
Begegnung mit dem Kunden sein. Auszubildende lernen in 
der Gewerbe Akademie am Standort Offenburg in einem 
Kurs „Souverän und professionell – Ihr Lehrling beim 
Kunden“ das entsprechende Verhalten. Der Kurs vermittelt 
am Montag, 14. Oktober von 13 bis 18 Uhr Wissen über 
Handschlag und Begrüßung, Kleidung, Ansprechpartner 
im Ausbildungsbetrieb. Es geht um die Annahme von 
Reklamationen, die unterschiedlichen Kundentypen und 
wie man die eigene Firma gut beim Kunden vertritt. 
Weitere Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbil-
dungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg 
unter Telefon 0781 793 110 sowie unter www.gewerbeaka-
demie.de. 
  
Fortbildung zur SPS-Fachkraft 
Die Gewerbe Akademie am Standort Offenburg beginnt am 
17. September wieder einen Fachkurs zur SPS-Fachkraft 
(HWK). Interessenten sollten sich noch vor der Sommer-
pause anmelden. Die Teilnehmer erlernen Kenntnisse über 
Aufbau und Arbeitsweise einer speicherprogrammierbaren 
Steuerung (SPS). Hierzu werden die Programmerstellung 
und Inbetriebnahme von Steuerungen geübt. Die Weiterbil-
dung richtet sich vor allem an Teilnehmer aus Elektro- und 
Metallberufen. Am Ende der Fortbildung wird ein großes 
Musterprojekt durchgeführt. 
Die Kosten des Fachkurses können unter bestimmten 
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds und mit dem Bildungsgutschein der Arbeitsagentur 
gemindert werden. Weitere Auskünfte erteilt Benjamin 
Reinbold vom Weiterbildungsmanagement der Gewerbe 
Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 116 sowie 
unter www.gewerbeakademie.de. 
 

Handelsfachwirte IHK 
Der Lehrgang “Handelsfachwirt/in IHK” wendet sich an 
Fachkräfte aus Handelsbetrieben, die ihren Wirkungskreis 
um anspruchsvolle Aufgaben erweitern und Führungsver-
antwortung übernehmen wollen. Am 16. September 2019 
startet die berufsbegleitende Weiterbildung am IHK-
BildungsZentrum Südlicher Oberrhein in Freiburg (Schnew-
linstraße 11-13) sowie am 7. Oktober 2019 am Standort in 
Offenburg (Am Unteren Mühlbach 34). 
Die Lehrgangsteilnehmer erweitern sowohl ihr betriebswirt-
schaftliches als auch ihr handelsspezifisches Know-how. 
Sie lernen unter anderem Beschaffungs- und Absatzmärkte 
kennen, erfahren, wie der Verkauf durch optimalen Perso-
naleinsatz, Sortimentsgestaltung und Warenpräsentation 
gefördert werden kann. Geklärt wird auch, wie die Erfolgs-
kontrolle als betriebliches Steuerinstrument eingesetzt 
wird. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
0761/2026-0 und 0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder 
www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister 
unter www.wis.ihk.de 

Ein Lächeln in der Leitung 
Die Gewerbe Akademie am Standort Offenburg bietet am 
Donnerstag, 31. Oktober von 9 bis 17 Uhr ein Telefontrai-
ning unter dem Motto „Ein Lächeln in der Leitung- perfekte 
Kundenbetreuung am Telefon“. Die Teilnehmer werden 
dabei ihre Fähigkeiten ausbauen, Telefonate zielorientiert 
zu führen und gute Beratung am Telefon zu leisten. Die 
Inhalte reichen von der Annahme des Gesprächs über 
bestimmte Fragetechniken bis hin zu psychologischen 
Gesprächsstrategien. 
Die Kosten des Fachkurses können unter bestimmten 
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds gemindert werden. Weitere Auskünfte erteilt das 
Weiterbildungsmanagement der Gewerbe Akademie Offen-
burg unter Telefon 0781 793 110 sowie unter www.gewer-
beakademie.de. 
 

Bilanzbuchhalter/in IHK 
Am IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein starten die 
berufsbegleitenden Fortbildungen zum Bilanzbuchhalter 
IHK am 8. Oktober in Freiburg und am 10. Oktober in Offen-
burg. Angesprochen sind Interessierte mit abgeschlos-
sener kaufmännischer Ausbildung, die sich im betrieblichen 
Finanz- und Rechnungswesen auf hohem Niveau speziali-
sieren wollen. 
  
Der Lehrgang vermittelt umfangreiches Know-how: Kosten- 
und Leistungsrechnung und deren zielorientierte Anwen-
dung, finanzwirtschaftliches Management, Zwischen- und 
Jahresabschlüsse, der Lagebericht nach nationalem Recht, 
Abschlüsse nach internationalen Standards, Steuerrecht 
und betriebliche Steuerlehre, Auswerten, Interpretieren und 
Berichterstatten des Zahlenwerkes für Managementent-
scheidungen. 
  
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0761-20260 oder 0781-92030,
E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge 
weiterer Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de 
 

Vereine Rebland

Rammersweier feiert: 
Rammersweier feiert: Am Samstag, den 07.09.2019 findet 
in Rammersweier im Schulhof bei der Festhalle ein großer 
Bauernmarkt mit kleinem Dorffest statt. Marktbeginn ist um 
9.00 Uhr. Ca. 30 Stände mit vielerlei Angeboten wartet auf 
die Besucher. 
Ab 8.00 Uhr bietet der Musikverein für alle Frühaufsteher 
ein Frühstück an. Um 9.00 Uhr wird der Markt durch 
unseren Ortvorsteher und Marktleiter offiziell eröffnet. Um 
10.00 Uhr findet mit den Mittwochsängern ein offenes 
Singen statt. Begleitet werden die Sänger von Heinz 
Lauinger am Akkordeon. Musikalisch geht es um 11.30 Uhr 
mit den ,,fidelen Oldies“ über die Mittagszeit weiter. 
Um 11.15 Uhr wird durch unseren Ortsvorsteher ein Fass 
Bier angestochen. Wieviel Freibier es dann gibt soll eine 
Überraschung bleiben. 
Musikalisch wird es dann mit dem Orchester des Akkorde-
onspielringes Zell-Weierbach/Rammersweier bis ca. 14.30 
Uhr weitergehen. Kulinarisch bietet der Sportkegelclub 
sowie die Narrenzunft feines Gegrilltes an. Vom Heimat-
verein gibt es den leckeren Flammenkuchen und der 
Gesangverein bietet in gewohnter Weise lhre Lachshäpp-
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chen mit Sekt an. Und ab 11.30 Uhr bis zur Kaffeezeit lädt 
der Ortschaftsrat zu Kaffee und Kuchen ein. 
Zu diesem kleinen Fest lädt Sie gerne die Ortsverwaltung  
Rammersweier sowie die örtlichen Vereine und der Markt-
leiter herzlich ein. 

Gesangverein Liederkranz Fessenbach
Der Gesangverein Liederkranz Fessenbach, 
lädt alle, aus Nah und Fern zu unserem

28. Backhieslifest
am Sa. 14. Sep. + So 15. Sep. 2019 ein.

Am Backhiesli hinter dem alten Rathaus haben wir alles für 
sie vorbereitet, damit sie 2 unbeschwerte herrliche Tage auf 
unserem schönen Festplatz genießen können. Bei unserem 
berühmten Flammenkuchen. Käse-, + Speckbrot. Sowie 
am Sonntag zusätzlich mit Steak, Kaffee und Kuchen. 2 
unbeschwerte Festtage für groß und klein mitten in Fessen-
bach. Der „Neue Wein“ wird sie wieder begeistern und die 
„alten Weine“ kommen alle aus unserem sonnenver-
wöhnten Fessenbach.

Beginn ist Sa. den 14.Sep. 17.00 Uhr mit einem ökume-
nischen Gottesdienst. Der Gesangverein und eine Bläser-
gruppe des MV Fessenbach umrahmen den Gottesdienst. 
Den Flammenkuchen, Getränke und weitere Speisen gibt 
es erst nach dem Gottesdienst bis ca. 24.00 Uhr

Am Sonntag beginnen wir um 10.30 Uhr und ab 11.30 
Uhr gestaltet der Musikverein Fessenbach ein interes-
santes Frühschoppenkonzert mit vielen bekannten 
Stücken. Zum Mittag gibt es wieder unseren Flammenku-
chen, Käse-, Speckbrot und zusätzlich Steaks und später 
Kaffee und selbst gebackene Kuchen im Kösterhiesli.

Es wird wieder ein Fest zum Genießen und verweilen, 2 
herrliche Tage zum Entspannen. Kommen sie und bringen 
sie Freunde und Bekannte mit, alle werden begeistert sein.

Anfahrt: Fessenbach zur Halde 7, hinterm alten Rathaus. 
Es ist alles gut ausgeschildert.

Alle Sängerinnen und Sänger freuen sich auf ihren Besuch.

Sonstige Veranstaltungen

Musikverein  Windschläg e.V. 
  
 „Musikalischen Flammkuchenhock“ 
Der Musikverein Windschläg lädt am Freitag, den 6. 
September zum „Musikalischen Flammkuchenhock“ ein. 
Im Garten des Kulturzentrums wird ab 19 Uhr das Orche-
ster für Sie spielen, ab 20 Uhr folgen die Sänger des 
Männergesangvereins Windschläg und um 21 Uhr wird 
Jannik Eggs mit Gesang und Gitarre für beste Unterhaltung 
sorgen. Seien Sie unsere Gäste bei entspannter spätsom-
merlicher Atmosphäre. Genießen Sie bei musikalischer 
Untermalung verschiedene Flammkuchen-Variationen, 
Grillwürste und kühle Getränke. Bei Regenwetter werden 
wir einen Ausweichtermin bekanntgeben. 

Schwarzwaldverein Offenburg 
Do. 29.08.2019 *** Senioren Rundwanderung: Höfe- und 
Mühlenweg  
Unteres Glasbachtal 
Wir fahren in den heilklimatischen Ort Königsfeld im 
Schwarzwald. Die abwechslungsreiche Tour führt uns 
durch Wälder, über romantische Pfade und leise plät-
schernde Bächlein. Vorbei an historischen Höfen und 
Mühlen. Der Weg führt uns auch zum ehemaligen Wohn-
haus von Urwaldarzt “Albert Schweitzer“ Danach wandern 
wir zum Ausgangspunkt. 
Eine Einkehr ist geplant. 
Wanderstrecke : 12 km, HM : 200 m auf und ab 
Treffpunkt: 8.35 Uhr, Schalterhalle Bahnhof Offenburg 
Führung: Sophie und Ewald Küsters, Tel. 0781 – 41 869 
So. 01.09. „Kaffee im Grünen“, Sternenhütte  von 14:30 
bis 17:30 Uhr 
Hüttendienst: Ute Gießler und Sophie Küsters 

Zupfmusik im Vinzentiusgarten  
Der Mandolinen- und Gitarrenverein Offenburg 1919 
e.V.  veranstaltet am Sonntag, 25.08.2019, 19.00 Uhr sein 
jährliches Konzert im wunderschönen Vinzentiusgarten. 
Mandolinen, Mandolen und Gitarren, volkstümliche Weisen, 
europäische Folklore, leichte Muse, das ist die Mischung, 
mit der sich der Mandolinen- und Gitarrenverein Offenburg 
1919 e.V. seit Jahren über die regionalen Grenzen hinaus 
Freunde gemacht hat. 
Das Orchester widmet sich auch im 100sten Jahr seines 
Bestehens vorwiegend der traditionellen, folkloristischen 
Zupforchesterliteratur. 
Auch am Sonntag steht die beschwingte und leichte Musik 
im Vordergrund. Das Orchester bietet unter der Leitung von 
Rainer Pohlmann einen Querschnitt bekannter und weniger 
bekannter Zupfmusik. 
Der Eintritt ist frei. 
Bei schlechten Wetter fällt die Veranstaltung aus. 

JEHOVAS ZEUGEN
in ihrer Nachbarschaft

Antworten auf Fragen zur Bibel unter  www.JW.ORG

Jehovas Zeugen laden ein:
„Die Liebe versagt nie!“ 
3-tägiger Regionalkongress der Zeugen Jehovas aus 
Zell-Weierbach 
Zurzeit sind Jehovas Zeugen in Zell-Weierbachverstärkt 
aktiv, um die örtliche Bevölkerung zu ihrem 3-tägigen Regi-
onalkongress einzuladen. Er findet vom Freitag, dem 23. 
August bis Sonntag, dem 25. August 2019 in ihrem 
Kongresssaal in Reutlingen, Schachen (Gewand) 4, 
72770 Reutlingen/Gönningen statt. 
Es ist einer von rund 100 Kongressen in Deutschland, die in 
diesem Sommer in 25 Sprachen abgehalten werden. In 
Reutlingen werden an jedem Wochenende von Mitte Juni 
bis Ende August jeweils etwa 1500 Zeugen aus Baden-
Württemberg mit ihren Familien, Freunden und interes-
sierten Personen anwesend sein. Das Programm wird dort 
außer in Deutsch auch in Albanisch, Italienisch, Kroatisch 
und Russisch an bestimmten Wochenenden dargeboten. 
Das Motto des Kongresses lautet: „Die Liebe versagt 
nie!“ und gibt praktische Tipps, wie man heute und in der 
Zukunft Herausforderungen mutig begegnen kann.  
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Freitag: Erfahren Sie, wie die Liebe wachsen kann – trotz 
schwieriger Kindheit, chronischer Krankheit oder Armut. 
Außerdem: Lassen Sie sich durch kurze Naturdokumentati-
onen von Gottes Liebe beeindrucken. 
  
Samstag: Lernen Sie, wie die Liebe die Familie zusam-
menhalten kann. Die Bibel hat Tipps für Ehemänner, 
Ehefrauen und Kinder. 
  
Sonntag: Erfahren Sie, wie Millionen von Menschen auf 
der ganzen Welt durch die Liebe Vorurteile und Hass über-
wunden haben. Der Vortrag: „Echte Liebe in einer Welt 
voller Hass“ zeigt, wie das möglich ist. 
  
Das Programm beginnt jeweils um 09:20 Uhr. 
Alle Besucher aus Zell-Weierbach dürfen sich auf ein 
umfangreiches, audiovisuelles Programm zu dem Thema 
„Liebe“ freuen. Jeder kann kommen. Der Eintritt ist frei. Es 
finden keine Kollekten statt. 
  
Mehr zum Thema 
Weitere Programminformationen und Downloads auf www.
jw.org/de 
 

Blockseminar Christliches Familienstellen  
Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll 
und friedvoll zu leben? Oft sind es unverarbeitete negative 
Erfahrungen aus der Vergangenheit - aus der Kindheit oder 
sogar traumatische Erlebnisse, die unsere Familien, Eltern 
oder Großeltern durchleiden mussten. Das Familienstellen 
bietet die Möglichkeit, die Ursachen von Beziehungsstö-
rungen zu erkennen, diese durch Rituale zu beseitigen und 
den Weg zur Heilung von Beziehungen und Konflikten frei 
zu machen. 
Das Blockseminar mit Petra Bouren im Bildungszentrum 
Offenburg bietet die Möglichkeit, das Familienstellen 
kennen zu lernen. 
Leitung: Petra Bouren 
Sechs Termine donnerstags jeweils 20:00 – 22:15 Uhr: 
12.09./ 10.10./ 14.11./ 05.12.2019/ 09.01/ 06.02.2020, 
Kosten: 180,00 Euro 
Anmeldung bis 4. September  und weitere Informationen: 
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de 
  
Tagesseminar Christliches Familienstellen in Lahr 
Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll 
und friedvoll zu leben? Oft sind es unverarbeitete negative 
Erfahrungen aus der Vergangenheit - aus der Kindheit oder 
sogar traumatische Erlebnisse, die unsere Familien, Eltern 
oder Großeltern durchleiden mussten. Das Familienstellen 
bietet die Möglichkeit, die Ursachen von Beziehungsstö-
rungen zu erkennen, diese durch Rituale zu beseitigen und 
den Weg zur Heilung von Beziehungen und Konflikten frei 
zu machen. 
Willkommen sind alle, die das Familienstellen kennen 
lernen möchten. Wer bereits Erfahrung damit hat, kann an 
diesem Tag nach Absprache auch seine eigene Familien-
konstellation zur Arbeit mit der Gruppe anbieten. 
Leitung: Petra Bouren 
Termin: Samstag, 14. Sep, 10:30 – 18 Uhr 
Ort: Dinglinger Hauptstr. 45, Lahr 
Kosten: 70,00 Euro (Selbstverpflegung) 
Anmeldung bis 5. September und weitere Informationen 
beim katholischen Bildungszentrum Offenburg, 0781 
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de 

Gesprächstraining für Paare am Beginn ihrer Bezie-
hung – EPL-Kurs 
Fehler und Möglichkeiten in der Paarkommunikation 
In den Jahren der Partnerschaft nimmt die Intensität 
gemeinsamer Gespräche erfahrungsgemäß stark ab. Dabei 
beeinflusst die partnerschaftliche Kommunikation die 
Beziehung in hohem Maße. Das Bildungszentrum Offen-
burg bietet Paaren am Beginn ihrer Beziehung (bis ca. 5 
Jahren) ein Gesprächstraining EPL -Ein Partnerschaftliches 
Lernprogramm- an. Im Mittelpunkt der Seminare stehen 
das Erlernen einer konstruktiven Gesprächskultur und die 
Entwicklung eines positiven Streitverhaltens. 
Der nächste EPL - Kurs findet statt:  
Fr. 20.09., 19 – 22 Uhr, Sa. 21.09., 9 – 18 Uhr und So. 
22.09., 9 – 14 Uhr  
Teilnahmegebühr: 175,00 € pro Paar (ohne Übernachtung 
mit Selbstverpflegung). 
Ort: Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 
Offenburg 
Schriftliche Anmeldung bis 8. September und weitere Infor-
mationen beim Bildungszentrum Offenburg, Straßburger 
Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 92 50 40, www.
bildungszentrum-offenburg.de. 
  

Workshop zur Wertschätzenden Kommunikation für 
Teilnehmende mit Grundkenntnissen 
Wir entscheiden, wie wir die Welt sehen 
Die Wertschätzende Kommunikation bietet einen Weg der 
Persönlichkeitsentwicklung hin zu einer umfassend einfühl-
samen, emphatischen Haltung – sich selbst und anderen 
gegenüber. Unter dem Stichwort „Gewaltfreie Kommunika-
tion“ ist dieses Konzept von Marshall Rosenberg bekannt 
geworden. 
Wer bereits Grundkenntnisse in Gewaltfreier Kommunika-
tion hat, ist eingeladen zu einem fünfteiligen Workshop im 
Bildungszentrum Offenburg, bei dem die Haltung und die 
Methode weiter eingeübt werden. 
Referentinnen: Sabine Zink und Carola Vogt 
Fünf Termine ab Dienstag, 24. Sep., jeweils 19 – 21 Uhr; die 
weiteren Termine: 08.10., 22.10., 12.11., 26.11.2019 
Kosten: 50 Euro 
Anmeldung bis 12. September  und Informationen: 
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, 0781 9250-40; www.
bildungszentrum-offenburg.de 
  

Gesprächstraining für Paare in längerer Beziehung– 
KEK-Kurs 
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die 
Qualität ihrer Beziehung in hohem Maße. Das Bildungszen-
trum Offenburg bietet ein Beziehungs-Coaching an für 
Paare in mehrjähriger Beziehung: KEK – Konstruktive Ehe 
und Kommunikation. Im Kurs werden unter der Leitung 
von geschulten Trainern Kommunikationsregeln für den 
Alltag eingeübt. Der nächste Kurs findet statt: 
Fr. 27.09., 19:00 Uhr bis So. 29.09., 14:00 Uhr und
Fr. 11.10., 19:00 Uhr bis Sa. 12.10., 18:00Uhr 
Teilnahmegebühr: 270,00 Euro pro Paar (Selbstverpfle-
gung, ohne Übernachtung). 
Schriftliche Anmeldung bis 15. September und weitere 
Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, Straß-
burger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 92 50 40, www.
bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszentrum-
offenburg.de . 
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Bauernmarkt 2019 mit Brandschutztag  
der Feuerwehr und dem Herbstfest des 

Handwerkervereins 
Der traditionelle Bauernmarkt findet am 07.09.2019 von 
8.00 bis 13.00 Uhr wieder an der Festhalle statt. 
Gemeindeverwaltung, Feuerwehr und Handwerkerverein 
sowie die Marktbeschicker laden hierzu ein. Sie sind schon 
fleißig mit den Vorbereitungen zugange. 
Wer noch Interesse an einem Stand hat oder bei der Chais-
senparade mitmachen möchte, bitte bei der Ortsverwal-
tung melden. 
Das bewährte Angebot kann wieder bestaunt, probiert und 
natürlich auch gekauft werden. Neben frischem Gemüse 
und Obst, Eingemachtem sowie Fleisch und Wurstwaren 
gibt es viel Dekoratives im Angebot: Blumen und Floristik, 
Handarbeiten aller Art und handwerkliche Produkte. 
Auch der Kindergarten ist wieder mit einem Angebot vor 
Ort. 
Ein unterhaltsames Programm für Kinder ist selbstver-
ständlich mit dabei. So können sie mit Xaver Glatt Rund-
fahrten mit dem Traktor unternehmen und beim Filzen oder 
Kerzen ziehen und anderen handwerklichen Attraktionen 
beschäftigt werden. 
Ein Höhepunkt des Bauernmarktes wird wieder die Chais-
senparade sein. Sie beginnt um 10 Uhr und ist ein nicht 
wegzudenkendes Aushängeschild des Marktes. 
Es gibt auch in diesem Jahr wieder eine Veranstaltung zum 
Thema Brandschutz. Nach der Chaissenparade starten die 
Kameraden der Feuerwehrabteilung Windschläg mit ihrem 
Brandschutztag rund um das Feuerwehrhaus. Natürlich 
geben die Kameraden auch gerne Auskunft über die vielfäl-
tigen Aufgaben der Feuerwehr. 
Auch das Herbstfest des Handwerkervereins wird in diesem 
Jahr wieder durchgeführt. Der Handwerkerverein wird 
während des Bauernmarkts und auch danach für die Bewir-
tung sorgen. 
 

10. Inklusives Nordic Walking – Jetzt 
vormerken! 

Die Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. und Klaus Männle 
laden am Samstag, den 14. September 2019, 14.30 Uhr, 
zum zehnten Mal zu dieser außergewöhnlichen Laufveran-
staltung im Durbacher Weinberg (Bienengarten) und in 
Bottenau ein. Willkommen sind Nordic-Walking-Gruppen 
und Einzelteilnehmer. 
Der Startplatz befindet sich auch in diesem Jahr am Weg 
zum Durbacher Schloss, ca. 200 Meter gegenüber der 
Brandstetter Kapelle. 
Die Laufstrecke ist etwa fünf Kilometer lang. Laufzeiten 
werden nicht gestoppt. 
Das Startgeld beträgt 5 Euro – ein Stück Kuchen und ein 
Glas Wein sind inklusive. 
  
Informationen:  
Offene Hilfen der Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. 
Antje Fenner 
T 0781 12960-122 
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-offenburg.de 
 

LandFrauenVerein-Offenburg / Land, 
Hohberg, Schutterwald  

Einladung 
Am Sonntag, den 01.09.2019 sorgen die Landfrauen Offen-
burg/Land für das leibliche Wohl am Stand der WG 
Rammersweier. Geboten werden Kürbissuppe, versch. 

belegte Brote (Speck, Käse und Bibiliskäse), sowie Kaffee 
und natürlich darf das große Kuchen- und Tortenbüffet 
nicht fehlen. Die Kuchen sind selbstverständlich alle selbst-
gebacken und nach Landfrauenart. Wir würden uns freuen 
euch ab 10:00 Uhr begrüßen zu dürfen. Natürlich gibt es 
von der WG auch neue und alte Weine. 
Mit freundlichem Gruß 
die Landfrauen aus Offenburg/Land, Hohberg und Schutter-
wald 
 

Museum im Ritterhaus
Wald – Land – Fluss 
Familienführung 
Am Sonntag, den 1. September 2019 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus Familien mit Kindern ab 5 Jahren zu 
einer Familienführung in die Dauerausstellung „Wald-Land-
Fluss“ ein. 
Die Familienausstellung erklärt anschaulich unsere 
heimische Natur: 
Spielerisch werden spannende Fragen beantwortet, denn 
wer weiß z.B. warum Eulen ständig kotzen und ob das Reh 
die Frau vom Hirsch ist? Es gibt viel zum selber mitmachen 
und ausprobieren. Unter dem lebensgroßen Ahornbaum 
können Tierspuren erraten und den Geräuschen des 
Waldes gelauscht werden. 
Im praktischen Teil wird ein buntes Origami-Tier gefaltet 
Der 1. Sonntag im Monat ist Familientag! 
Das Café im Ritterhaus ist von 11-16.30 Uhr geöffnet! Ab 
11 Uhr gibt es einen wechselnden Mittagstisch. Nachmit-
tags wird Kaffee und Kuchen angeboten. 
mit Marion Hermann- Malecha 
Gebühr 4/ 5,50 € (inkl. Praktischem Teil) 
Anmeldung (bis zum Vortag 12 Uhr erforderlich!) und 
Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
Treffpunkt Museum  
  
Europäischer Tag der Jüdischen Kultur  
20 Jahre Europäischer Tag der Jüdischen Kultur 
Am  Sonntag, den 1. September 2019  findet der Europä-
ische Tag der Jüdischen Kultur zum 20. Mal statt. Der Tag 
soll dazu beitragen, das europäisches Judentum, seine 
Geschichte, seine Traditionen und Bräuche besser bekannt 
zu machen. Er erinnert an die Beiträge des Judentums zur 
Kultur unseres Kontinents in Vergangenheit und Gegen-
wart.  
In rund dreißig Ländern öffnen sich an diesem Sonntag die 
Tore zu Synagogen und Friedhöfen, Gedenkstätten und 
Museen. 
Folgendes Programm wird in Offenburg angeboten: 
11 Uhr
Jüdische Geschichte in Offenburg
Führung mit Marion Herrmann-Malecha
Treffpunkt: Museum im Ritterhaus, Foyer

13 Uhr
Vom Bad zum Brunnen – Die Mikwe Offenburg
Führung mit Renée Hauser
Treffpunkt: Mikwe

14-17 Uhr
Ausgegrenzt. Geflohen. Vernichtet.
Sonderöffnungszeit der Ausstellung
Salmen

Alle Veranstaltungen sind kostenlos!

Weitere Informationen auf https://www.museum-offen-
burg.de und unter Tel. 0781 - 82 2577
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Neues IHK-Angebot: 15 Berufe kostenlos 
zertifizieren lassen 

Fachliche Kompetenzen von Menschen ohne Berufs-
abschluss können ab jetzt bewertet und durch ein IHK-
Zertifikat bestätigt werden 
Am vergangenen Mittwoch hat die IHK Südlicher Oberrhein 
16 Berufsexperten und
-expertinnen für das Projekt ValiKom Transfer geschult. Die 
Experten sind damit in der Lage, Berufserfahrungen anhand 
festgelegter Auswahlkriterien zu bewerten. Für 15 verschie-
dene Berufe können sich Menschen ohne formalen Berufs-
abschluss ab jetzt in der IHK validieren lassen. Verläuft das 
Verfahren erfolgreich, erhalten sie ein IHK-Zertifikat, das ihr 
fachliches Know-How bestätigt und ihre Berufschancen 
verbessern kann. 
ValiKom Transfer bietet Personen, die ohne einen formalen 
Berufsabschluss in Berufen arbeiten, die Möglichkeit, ihre 
beruflichen Kompetenzen mit einem IHK-Zertifikat sichtbar 
zu machen. Herzstück des Verfahrens ist die sogenannte 
Fremdbewertung. In dieser werden praxisnah die Fähig-
keiten, Fertigkeiten und Kenntnisse der Teilnehmenden für 
den jeweiligen Referenzberuf beurteilt. Um diese Fremdbe-
wertung durchführen zu können, wurden nun Berufsex-
perten und -expertinnen, allesamt erfahrene Prüferinnen 
und Prüfer der IHK Südlicher Oberrhein, geschult. In Grup-
penarbeiten wurden die angehenden Fremdbewerter und 
Fremdbewerterinnen auf ihre kommenden Aufgaben vorbe-
reitet. Die Teilnehmer sind sich ihrer wichtigen Aufgabe 
bewusst: „Wir möchten die Menschen fair bewerten“, sagt 
Winfried Rösch, Berufsexperte für die Restaurantfachleute. 
Die notwendigen Standards dafür lernten die Berufsex-
perten bei der Schulung kennen. 
„Bei der Bewertung wird der Fokus auf die berufsprak-
tischen Fähigkeiten gelegt. Dabei müssen praxisnahe 
Aufgaben aus dem Berufsalltag gelöst werden. Beim Beruf 
Maschinen- und Anlagenführer kann zum Beispiel das 
Umrüsten und Anfahren einer Maschine auf dem Programm 
stehen“, weiß IHK-Referent Patrick Bareiter. „Durch den 
Schwerpunkt auf die Praxis erhalten auch Personen eine 
Chance, die sich eine Externenprüfung aufgrund fehlenden 
Theoriewissens oder mangelnder Sprachkenntnisse nicht 
zutrauen“, erklärt Bareiter. 
Die Berufe, die nun bei der IHK validiert werden können, 
reichen von der Fachkraft für Lagerlogistik über den Hotel-
fachmann beziehungsweise die Hotelfachfrau bis hin zum 
Technischen Produktdesigner beziehungsweise zur Tech-
nischen Produktdesignerin. 
Neben den Teilnehmenden, die durch das Zertifikat ihre 
beruflichen Möglichkeiten verbessern können, profitieren 
auch die Unternehmen durch ValiKom Transfer. Darin sind 
sich Stephan Hess und Wolfgang Lehmann, beide 
zuständig für die Fachkräfte für Metalltechnik und 
Maschinen- und Anlagenführer, einig: „Wir haben in unserer 
Branche viele Quereinsteiger, die hervorragende Arbeit 
machen. ValiKom Transfer bietet uns die Möglichkeit, diese 
Mitarbeitenden wertzuschätzen.“ Frank Mandolla von 
Deichmann ergänzt: „Wir wollen ValiKom Transfer auch 
dazu nutzen, Menschen aus der zweiten Reihe nach vorne 
zu bringen und zu Führungskräften aufzubauen“. 
Anträge von Interessenten für ValiKom Transfer sind bei der 
IHK Südlicher Oberrhein bereits eingegangen. Demnächst 
stehen die ersten Validierungsverfahren an. „Die ersten 
Teilnehmenden werden in den Fremdbewertungen zeigen 
können, was sie in der beruflichen Praxis bereits gelernt 
haben und über welches Wissen sie verfügen. Durch die 
Schulung der Berufsexpertinnen und
-experten können wir die Validierungsverfahren jetzt bis hin 
zur Zertifikatsübergabe durchführen“, freut sich Bareiter. 
  

Infokasten ValiKom Transfer 
Mit dem Projekt ValiKom Transfer bietet die IHK Südlicher 
Oberrhein ein Validierungsverfahren für Berufskenntnisse 
an. Das Verfahren richtet sich an Personen, die unabhängig 
von ihrem derzeitigen Beschäftigungsstatus im In- und/
oder Ausland beruflich relevante Kompetenzen erworben 
haben, diese jedoch nicht durch einen Berufsabschluss 
nachweisen können. Konkret bedeutet dies, dass an dem 
Verfahren Personen teilnehmen können, die keinen 
formalen Berufsabschluss haben oder nicht in ihrem 
erlernten Beruf tätig sind (sogenannte Quereinsteiger/-
innen). Das Angebot richtet sich gleichermaßen an Deut-
sche, Migrantinnen und Migranten sowie Geflüchtete. Zu 
den Teilnahmevoraussetzungen gehören ein Mindestalter 
der Interessierten von 25 Jahren, einschlägige Berufserfah-
rung sowie ausreichende Deutschkenntnisse (Verfahrens-
sprache ist Deutsch). Am Ende des Validierungsverfahren 
erhalten die Teilnehmenden ein IHK-Zertifikat, das die volle 
oder teilweise Gleichwertigkeit der beruflichen Kompe-
tenzen mit dem gewählten Berufsabschluss bescheinigt. 
Das Projekt „Aufbau von Kompetenzzentren zur Durchfüh-
rung von Validierungsverfahren für duale Berufe bei zustän-
digen Stellen (ValiKom Transfer)“ wird durch das Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung gefördert. 

Gastronomie
Schwarzwaldgasthof Kreuz
Am Durbach 11 · 77770 Durbach-Ebersweier
Telefon: 07 81 / 4 26 12
www.schwarzwaldgasthof-kreuz.de

Wir machen Urlaub vom 26.08. – 11.09.2019.
Am 12.9.2019 haben wir von 11:30 – 14:00 Uhr und ab 17:00 Uhr geöffnet.

Zell-Weierbach/Ortsmitte
Tel. 0781 /37700

zeller-brugg@t-online.de
www.zeller-brugg.de

mmh....
Steinpilze!!


